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Herzlichen Glückwunsch!
Wir gratulieren Ihnen zum Erwerb der 
Baureihe 7511 von KM1 Modellbau, die 
sich hinsichtlich ihrer Ausstattung auf 
dem neuesten Stand befindet. Innovative 
Technik und feinste handwerkliche Aus-
führung sind in die Konstruktion und Pro-
duktion dieser Dampfloklegende einge-
flossen. Dabei sind wir, ihren Wünschen 
nach einem besonders hochwertigen Ei-
senbahnmodell nachgekommen.

Die Lokomotive wurde in der Limited Edi-
tion gefertigt. Der hohe Detaillierungs-
grad und die technische Ausführung mit 
Dynamic Smoke, Zylinderdampf, und un-
seren neusten Entwicklung mit „Dynami-
scher Dampffpeife wird Sie begeistern. 
Der Dampfaustritt aus der Pfeife folgt der 
Akkustik des Piffs. Die Tenderlok mit vie-
len beweglichen Teilen, unterstreicht die 
ansprechende Ausführung des Modells. 
Die Stromabnahme erfolg geräusch- und 
wartungsfrei über die Edelstahlkugella-
ger der Achsen. Diese sind mit unserem 
bewährten Ausfederungsprinzip für bes-
ten Gleiskontakt versehen.

Das Modell kann im Lieferzustand ab 
Radien von 1020 mm betrieben werden. 
Die Baden genossen eine Vorreiter-Rolle 
bei Dampflokomotiven der Bauart 1‘C 1‘ 
in Deutschland. Die guten Erfahrungen 
mit den ersten Maschinen der Gattung 
VIb veranlassten die Badischen Staats-
eisenbahnen dazu, diesen Typ weiter zu 
beschaffen. Um das zunehmende Ver-
kehrsaufkommen weiterhin bewältigen zu 
können, wurde zusätzlich eine verstärkte 
Ausführung in Auftrag zu geben: Die VIc.

Lieferumfang
• Lok
• Beutel mit Zurüstteilen
• Werkzeug
• 20 ml Dampfdestillat
• Dosierpipette
• Paar Baumwollhandschuhe
• Bedienungsanleitung
• Prüfprotokoll
• Figurengutschein

Auspacken
1. Öffnen Sie den Karton. 
2. Öffnen Sie die Klettverschlüsse und 

ziehen Sie vorsichtig die Styroporscha-
le ab.

3. Heben Sie das Modell samt Stellbrett 
aus dem Karton

4. Entfernen Sie die Halteschrauben von 
unten aus dem Stellbrett. 

5.  ACHTUNG: Lok rollt nach dem Ent-
 fernen der Halteschrauben frei! 
6. Jetzt können Sie das Modell vom 

Transportbrett nehmen und auf die An-
lage setzen. 

TIPP: Verwenden Sie unsere Lokliege 
Art.-Nr.: 400500. Damit wird nicht nur 
das Auspacken einfacher, sondern auch 
die Wartung und Reinigung aller Modelle!

Schnellstart
Bei DCC-Zentralen sind alle Funktionen 
der Lokomotive auf Adresse 75 abzuru-
fen. Betreiben Sie ihre Anlage jedoch im 
Motorola-Format, sind die Fahr- und Zu-
satzfunktionen auf die Adresse 75 und 76 
verteilt:

DCC Adresse 75 = Fahren
F0  Licht vorne, Lichtmaschine
F1  Sound an/aus
F2 Pfiff mit Dampfpfeife
F3   Kurzpfiff mit Dampfpfeife
F4  KM1 Smoke (nur in Verbindung mit F1)
F5  Zylinder vorwärmen
F6 Führerstandsbeleuchtung
F7  Triebwerksbeleuchtung
F8 Schaffnerpfiff
F9  Lichtmaschine Sound an/aus
F10 Rangierbeleuchtung mit Generator an
F11 Feuerbüchse, Kohlenschaufeln
F12  Rangierbeleuchtung Generator aus
F13 Injector
F14 Rotlicht aus
F15 Sanden
F16 Kupplung hinten
F17 Kupplung vorne
F18 Lautstärkeregelung
F19  Soundfader
F20 Durchsage
F21 Kurvengeräusch
F22 Wasserpumpe
F23 Sicherheitsventil
F24 Luftpumpe

ACHTUNG: Vor dem Auf und Ab-
gleisen des Modells, Gleise immer 
stromlos schalten, da sonst die 
Elektronik des Modelles beschädigt 
werden kann.

Das Modell muss vor der ersten 
Inbetriebnahme abgeschmiert wer-
den um Beschädigungen zu vermei-
den! (siehe Seite 4).

Wir empfehlen die Lok ohne an-
gehängte Last für einen längeren 
Zeitraum in jede Richtung fahren zu 
lassen damit der Motor und das ge-
fettete Getriebe frei wird. 

KM1 Modellbau e. K.
Ludwigstraße 14
89415 Lauingen

Dieses Produkt ist kein Spielzeug und 
nicht für Kinder unter 15 Jahren geeignet!

Das Team von KM1 wünscht Ihnen viel 
Freude und allzeit eine gute Fahrt!
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Dynamic Smoke
Bereits ab Werk ist die BR 7511 mit der 
aktuellsten Version unseres weltweit ein-
zigartigen Dynamic-Smoke ausgestattet. 
Sobald Sie zum Sound (F1) die Funktions-
taste F4 einschalten, wird der  Rauchent-
wickler und die Dampfpfeife in Betriebs-
bereitschaft versetzt. Die Dampfpfeife ist 
hingegen immer in Betrieb, sobald das 
Modell Strom hat. Ein gemeinsames 
Abschalten des Abdampfes und des Zy-
linderdampfs  ist per Schalter hinter der 
Rauchkammertür vorgesehen. 

Bitte nutzen Sie ausschließlich KM1 
Dampfdestillat, um Beschädigungen an 
der Elektronik des Modells zu vermeiden.

Zylinderdampf
Durch Drücken der Taste F5 (MM Adr. 76 
F1) wird der Zylinderdampf aktiviert. F1 
und F4 (MM unter Adresse 75) müssen 
dazu eingeschaltet sein.

Funktion und Betrieb
Das Modell verfügt über einen leistungs-
starken Rauchentwickler mit gemeinsa-
men Reservoir für Zylinderdampf, Schorn-
stein und Dampfpfeife. Er wird über den 
Schlot befüllt. Führen Sie die Pipette bis 
zum Anschlag in den Schornstein ein. 
Drücken Sie dann vorsichtig das in der 
Pipette befindliche Destillat in das Reser-
voir des Rauchentwicklers. Sie können 
maximal ca. 20 ml Destillat befüllen. Eine 
Pipette (1 ml) ist im Lieferumfang enthal-
ten. Die Füllung reicht bis zu 40 Minuten. 
Schalten Sie die Dampfgeneratoren mit 
F4 ein. Nach einer kurzen Aufwärmzeit 
befindet er sich nun - solange die Lok 
steht - im Bläser-Modus und imitiert den 
bei einer Dampflok im Stand eingeschal-
teten Bläser. Wenn Sie nun losfahren, 
wird ab dem ersten Dampfstoß synchron 
zur Radumdrehung ein stärkerer Ausstoß 
erfolgen. Beim Beschleunigen wird die 
Heizleistung verstärkt und mehr Rauch 
entwickelt. Rollen („segeln“) Sie mit der 
Lok oder stoppen Sie das Modell, kehrt 
der Rauchentwickler wieder von selbst 
in den Bläser-Modus zurück. Die Dampf-
pfeife wird mit dem Pfiff ausgelöst.

Der Zylinderdampf ist ab Werk einge-
schaltet und funktioniert nur in Zusam-
menhang mit dem Schornsteindampf (F4 
an), jedoch dann völlig unabhängig. Das 
Vorwärmen der Zylinder können Sie mit 
F5 simulieren. Ihre Lok macht das auch in 
zufälligen Abständen bei Stand und Fahrt 
des Modells. Der Zylinderdampf fällt bei 
ausgeschalteter Funktion automatisch 
auf eine Erhaltungstemperatur zurück. 
Erst mit Ausschalten der Funktion F4 
werden die Rauchentwickler deaktiviert. 
Allerdings bleibt bei der 7511 die Dampf-
pfeife immer in Bereitschaft und kann 

nicht komplett ausgeschaltet werden. 
Es empfiehlt sich daher, immer etwas 
Destillat im Rauchentwickler zu haben. 
Dynamic Smoke und Zylinderdampf hin-
gegen können bei leistungsschwachen 
Transformatoren oder nicht gewünsch-
ter Funktion auch komplett mittels des 
Schalters hinter der Rauchkammertüre 
des Modells abgeschaltet werden. Der 
Dynamic Smoke braucht zur korrekten 
Funktion zwingend das Fahrgeräusch auf 
(F1 = an). Ist diese Funktion nicht zuge-
schaltet, kann der Rauchentwickler nicht 
korrekt arbeiten.
 Es lässt sich nicht vermeiden, dass be-
reits verdampftes Destillat auf und in 
dem Modell kondensiert. In diesem Fall 
können Sie mit einem trockenen Tuch 
das Destillat abwischen.
(Siehe auch „Reinigung“ Seite 7)
Bitte beachten Sie, dass Sie genügend 
Stromstärke und Spannung am Gleis an-
liegen haben. Die Spannung sollte 18V 
nicht unterschreiten, die Lok kann bis zu 
2,5 Ampère aufnehmen. Eine optimale 
Funktion erhalten Sie in einem Span-
nungsbereich zwischen 18 und 21 Volt im 
DCC Betrieb mit mindestens 4A. 
Zum optimalen Digitalbetrieb empfehlen 
wir unsere System Control  7. Als Multi-
protokollzentrale steuert Sie Decoder im 
DCC und MM Format, auch Magnetartikel 
und Weichenstrassen können program-
miert und geschaltet werden, ebenso 
Fahrstrassen und Schaltfolgen. unserer 
zentrale unterstütz ebenfalls das Rail-
Com Format! Optimal ergänzt wird die 
SC7 (Art.-Nr. 430000) durch unseren 
neuen Funkhandregler System Radio 
(Art.-Nr. 430005). Einfach an die Lo-
coNet Buchse der Zentrale anschließen 
und mobil per Funk alles unter Kontrolle 
haben. Bleiben Sie auf Augenhöhe mit 
ihrem Modell.

Die maximale Füllmenge des 
Rauchentwicklers für Schlot- und 
Zylinderdampf sowie für die Dampf-
pfeife ist 20 ml. Füllen Sie zu viel 
Destillat in das Reservoir, kann die-
ses überlaufen und zu enormen 
Beschädigungen an der Elektronik 
führen. Die Pipette beim Befüllen 

Es genügt meist schon ein Tropfen 
Öl, um eine ausreichende Schmie-
rung zu erzielen. Zuviel Schmier-
mittel führt zu einer Verunreinigung 
des Modells und der Schienen! Als 
Schmiermittel nur säure- und harz-
freie Öle verwenden!

Abschmieren
Um beim Transport etwaige Verunreini-
gungen durch Öl- oder Fettspuren am 
Modell zu vermeiden, haben wir uns 
entschlossen auf eine vollständige Ab-
schmierung des Modells ab Werk zu 
verzichten. Wir machen Sie deshalb aus-
drücklich darauf aufmerksam, dass vor 
Inbetriebnahme alle beweglichen Teile 
kontrolliert und ggf. abgeschmiert wer-
den müssen. Dies betrifft vor allem die 
Lager der Treib- und Kuppelstangen, 
sowie alle beweglichen Teile der Steue-
rung. Die Stromabnahme über die Kugel-
lager der Achsen muss nicht geölt wer-
den. Bitte verwenden Sie ausschließlich 
handelsübliche säurefreie Modellbau-
Schmiermittel. Motor, Getriebe und die 
Kugellager der Achsen sind wartungsfrei.

An beiden Seiten des Fahrwerks und am Innenzylinder die bewegten Stellen schmieren.

immer ganz (bis zum Anschlag) in 
das jeweilige Füllrohr stecken.
Das Gehäuse des Rauchentwicklers 
erreicht eine Betriebstemperatur 
von bis zu 70° Celsius. Bitte beim 
Nachfüllen vorsichtig sein!
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Der Decoder
Der in ihrem Modell verbaute ESU Lok-
sound XL 4.0 Multiprotokoll-Decoder 
entspricht dem aktuellsten Stand. Im 
Auslieferungszustand sind folgende Pro-
tokolle aktiviert: DCC – Motorola – mfx 
(M4) Selectrix. Ausserdem ist „Railcom“ 
mit Kanal 1 und 2 sowie „Railcom-plus“ 
eingeschaltet. Bitte beachten Sie, dass 
„Railcom-plus“ (automatisches Anmelde-
system unter DCC) nur an Zentralen funk-
tioniert, die dieses Format unterstützen. 
Wir weisen daraufhin, sollte die Adresse, 
in unserem Fall „75“, bereits vorhanden 
sein, diese eventuell überschrieben wird 
oder bei einer „Neuanmeldung“ die Ad-
resse „75“ mit dem voreingestellten Wert 
(z.B. +1000) summiert und der Decoder 
mit dieser neuen Adresse „automatisch“ 
programmiert wird. Alles Weitere können 
Sie der Bedienungsanleitung des Deco-
ders (esu.eu/download) entnehmen.
Sie haben die Möglichkeit, durch Pro-
grammierung der CV‘s das Fahrverhal-
ten und den Sound an ihre individuellen 
Wünsche anzupassen. Bitte entnehmen 
Sie die einzelnen CV’s und deren ein-
gestellten Werte aus dem beigefügten 
Merkblatt.

Beim Programmieren mit dem ESU-Lok-
Programmer V4.X.X kann es je nach 
Softwarestand vorkommen, dass der De-
coder eine neue Firmware erhält. In der 
Regel hat das auf die voreingestellten 
Funktionen keine Auswirkung. Im Zwei-
felsfall nutzen Sie auf direkte CV-Pro-
grammierung ihres Steuergerätes.

Bei speziellen Fragen zum ESU Lok-
sounddecoder kontaktieren Sie bitte
E-Mail: support@loksound.de

Rauchentwickler
Bei sachgerechter Behandlung ist der 
Rauchentwickler wartungsfrei. Das Über-
füllen des Reservoirs kann zur komplet-
ten Zerstörung der Elektronik führen. 
Bitte füllen Sie maximal 20 ml unseres 
Dampfdestillats ein. An der mitgeliefer-
ten Pipette finden Sie zur Orientierung 
eine Skala Bei starker Beanspruchung 
kann es vorkommen, dass Heizelement 
und Dochtmaterial schneller verbraucht 
werden. Gleiches gilt für feuchte oder 
heiß laufende Lüftermotoren. Dies sind 
Verschleißteile und können in unse-
rer Werkstatt gewechselt werden. Das 
Rauchvolumen wurde möglichst reali-
tätsnah und maßstäblich eingestellt, so-
mit ist auch ein Betrieb in geschlossenen 
Räumen möglich, ohne dass die Rauch-
wolke überzogen wirkt. In jedem Fall 
empfehlen wir den Einsatz in Räumen je-
doch nur dann, wenn Sie die Möglichkeit 
haben, diese gut zu belüften. 

VORSICHT BEIM  
PROGRAMMIEREN!

Da unsere Decoder eine eigene 
Software haben, kann es u. U. zu 
Problemen bei der Programmierung 
des Decoders mit  unterschiedli-
chen Zentralen kommen. Schreiben 
Sie CV’s nur dann, wenn Sie sich ab-
solut sicher über die Auswirkungen 
sind. Für Fehlfunktionen umpro-
grammierter Decoder übernehmen 
wir keine Haftung.  Zudem müssen 
Sie stets die neueste Firmware auf 
ihrer Zentrale installiert haben. Da 
von Zeit zu Zeit Fehler in der Soft-
ware beseitigt, oder neue Funkti-
onen integriert werden, ist dieser 
Schritt leider nötig. Kontaktieren Sie 
hierzu bitte den Hersteller ihrer Di-
gitalzentrale.

Dampfdestillat ist kein Öl und wirkt 
deswegen auch nicht isolierend. 
Bei Destillat auf den Platinen droht 
Kurzschlussgefahr und damit die 
Beschädigung des Modells!

Nachfüllen von Destillat
Den Dynamic Smoke, den Zylinderdampf 
und die Dampfpfeife füllen Sie über den 
Schornstein. Führen Sie die Pipette (oder 
auch Spritze mit Kunststoffkanüle) bitte 
bis zum Anschlag ein und drücken dann 
das Destillat langsam in das Reservoir. 

Bitte die Füllpipette (im Lieferumfang 
enthalten) immer ganz in das jeweilige 
Füllrohr stecken, sonst kannd as Destillat 
außerhalb des Tanks fließen.

Es ist nicht zu vermeiden, dass sich durch 
Kondensatrückfluss und Kondensation 
des Dampfdestillats am Kessel feuchte 
Stellen bilden. Dies ist keine Fehlfunktion, 
sondern technisch bedingt. 
Die Rauchentwickler sind grundsätzlich 
wartungsfrei, ein Trockenlauf führt jedoch 
zu höherem Verschleiß von Heizelement 
und Dochtmaterial.

Zudem können die Lüftermotoren durch 
Überhitzung (Trockenlauf der Rauchent-
wickler) beschädigt werden. Diese ver-
schleißbedingten Funktionsstörungen 
unterliegen nicht der Gewährleistung. 

Bitte verwenden Sie ausschließlich 
KM1 Dampfdestillat, dieses trocknet 
vollständig und ohne ölige Rück-
stände wieder vom Modell ab.

Ein direktes Einatmen der Dämpfe ist 
unbedingt zu vermeiden. Menschen mit 
Atemwegserkrankungen sollten prinzi-
piell vom Einsatz der Rauchentwickler 
Abstand nehmen.

Für eventuelle gesundheitliche Auswir-
kungen übernehmen wir keinerlei Haf-
tung.

Hier das  
Dampfdestillat  
einfüllen
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Sonderausstattung 

Die BR 7511 hat besondere Ausstattungs-
merkmale, die Sie von anderen Modellen 
dieser Klasse unterscheiden. Die Rauch-
kammertür ist beweglich, die Vorreiber 
funktionsfähig. Die Werkzeugkästen und 
der Sanddom sind beweglich ausgeführt, 
auch die Führerhaustüren und die Schie-
befenster am Führerhaus. Der Dachüfter 
kann je nach Version aufgestellt werden. 
Der vorbildlich gestaltete Hauptrahmen 
zeigt die originalen Ausschnitte und 
Verschraubungen.  Der Führerstand ist 
vollständig eingerichtet und hat farblich 
abgesetzte Teile und ein mehrfarbig aus-
gelegter Innenanstrich. Das Modell hat 
wie im Vorbild elliptische Speichen. Des-
weiteren sind alle epochenspezifischen 
Details vorbildgerecht wiedergegeben. 
Feinste Druckluft- und Schmierleitungen, 
runden das Erscheinungsbild ab.  Dieses 
Modell verfügt auch über eine servobe-
triebene Umsteuerung, die automatisch 
bei Fahrtrichtungswechsel die Steue-
rung für Vorwärts- oder Rückwärtsfahrt 
auslegt. Darüber hinaus wurde die feu-
erbüchse offen dargestellt und das Glut-
bett imitiert.

Weitere Funktionen

Bild 1: Motor und Lautsprecher an/aus
Um ihr Modell bespielsweise in Vitrinen, 
Schaustücken oder auch auf Abstell-
gleisen von analog gesteuerten Anlagen 
ausstellen zu können, verfügt die Lok 
über einen Motorschalter. Hier können 
Sie die Funktion des Motors abschalten, 
das Modell fährt in dieser Stellung nicht 
mehr, alle anderen Funktionen bleiben bis 
auf getakteten Sound und Smoke jedoch 
unberührt. Der Schalter befindet sich im 
rechten Werkzeugkasten des Modells.
Dort kann auch der Lautsprecher über 
einen Schalter deaktiviert werden, um 
beispielsweise mit Rauchfunktion, aber 
ohne Geräusch fahren zu können.

Bild 2: Schalter Rauchentwickler
Sollte die Spannungsversorgung ihrer 
Anlage zu schwach sein, oder möchten 
Sie den Rauchentwickler nicht nutzen, 
so können Sie diesen abschalten. Der 
Schalter hierfür ist hinter der Rauch-
kammertür verbaut und mit „Smoke on/
off“ beschriftet. Sie schalten hier das 
komplette Rauchsystem der Lokomotive 
inklusive Zylinderdampf aus. Die Dampf-
pfeife bleibt hingegen immer aktiv.

Bild 1: Motor und Lautsprecher an/aus Bild 2: Schalter Rauchentwickler

1020 mm Radien
Die BR 7511 kann im Lieferzustand Radien 
ab 1020 mm befahren, jedoch S-Kurven 
erst ab 1394 mm Radius.

Bitte beachten Sie, dass beim Betrieb auf  
kleinen Radien die Kolbenstangenschutz-
rohre und Zylinderventile und alle weite-
ren Zurüstteile im Fahrwerksbereich nicht 
montiert sein dürfen. Wir empfehlen deren 
Montage nur für die Vitrine oder auf sehr 
großen Radien. Grundsätzlich sind für alle 
Spur1 - Produkte größere Radien empfeh-
lenswert, um den Verschleiß zu minimie-
ren und die Betriebssicherheit zu erhöhen. 
Bei dem Modell wurden möglichst viele 
Räder zur Stromabnahme herangezogen, 
jedoch kann es durch Verschmutzung der 
Radreifen oder schlechter Lage der Gleise 
zu Lücken in der Versorgungsspannung 
kommen.

Bitte reinigen Sie dennoch die Radreifen 
und Gleise in regelmäßigen Abständen 
und stellen Sie sicher, dass ihre Gleisan-
lage ordnungsgemäß aufgebaut und be-
triebsbereit ist.

Bei frei verlegten Gleisen übernehmen wir 
keine Gewährleistung für einen reibungs-
losen Betrieb.
 
Wenn Sie sich für die Option Finescale 
Radsätze entschieden haben, gilt oben 
angegebener Minimalradius nicht! Hier-
für benötigen Sie zum Betrieb spezielle 
Finescale Weichen und große Radien (ab 
2300 mm empfohlen).

Wartung
Der Motor und das Getriebe sind war-
tungsfrei, ebenso die Kugellager der 
Achsen. Alle anderen mechanischen und 
beweglichen Teile müssen entsprechend 
gewartet und geschmiert werden. Bitte 
verwenden Sie speziell dafür vorgesehe-
ne säure- und harzfreie Fette und Öle. Ihr 
Modell wird es Ihnen mit einem sauberen 
Fahrverhalten danken. Reinigen Sie bitte 
regelmäßig auch die Radreifen.

Reinigung
Staub entfernen Sie am besten mit ei-
nem weichen Pinsel, wie er auch zur Rei-
nigung von Foto-Linsen verwendet wird. 
Es sollte kein Pinsel mit harten Borsten 
verwendet werden, um Kratzer im Lack 
zu vermeiden. Für die sonstige Reinigung 
der Lok und des Tenders (z. B. bei Fin-
gerabdrücken) sind Isopropylalkohol (ca. 
30%-ig), Spiritus-Gemisch oder streifen-
freier Fensterreiniger zu empfehlen. Alle 
Mittel müssen säure- und lösungsmittel-
frei sein, um den Lack nicht zu beschä-
digen. Mit einem Mikrofasertuch gelingt 
die Reinigung am besten. Vermeiden Sie 
in jedem Fall fließende Nässe, es genügt 
vollkommen, wenn ihr Tuch etwas feucht 
ist. Versuchen Sie ihr Putzmittel erst an 
unauffälligen Stellen um sicher zu gehen, 
dass nichts beschädigt wird. Leiterplat-
tenreiniger, Verdünner oder Terpentin 
sind völlig ungeeignet. Sie können ihre 
Lok auch gerne zur Wartung in unsere 
Werkstatt bringen.

Von Zeit zu Zeit ist es auch nötig, die Rad-
reifen und Stromschleifer zu reinigen. 
Dies garantiert Ihnen eine gute Strom-
versorgung und damit den reibungslosen 
Betrieb Ihres Modells.
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Gewährleistung
Sie erhalten auf das Modell 2 Jahre Ge-
währleistung. Diese richtet sich nach den 
gesetzlichen Vorschriften. Verschleiß-
teile sind nicht im Umfang der Gewähr-
leistung enthalten. Die Gewährleistung 
erlischt umgehend bei unsachgemäßem 
Gebrauch, Umbauten oder Öffnen der 
Lokomotive und ist nicht an Dritte über-
tragbar. Wir haben mit Sorgfalt darauf 
geachtet, dass ihr Modell ohne Mängel 
ausgeliefert wird. Zur Dokumentation 
beinhaltet diese Betriebsanleitung ein 
Prüfprotokoll mit Seriennummer. Bewah-
ren Sie dieses Prüfprotokoll gut auf, nur 
ausgefüllt, mit passender Seriennummer 
und Kaufbeleg hat die Gewährleistung 
Gültigkeit. Sollte an ihrem Modell ein Feh-
ler auftreten, bitten wir Sie um folgendes 
Vorgehen:

Direktkunden
Sie haben ihr Modell direkt bei uns ge-
kauft? Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf. Sie können uns per Telefon, Fax oder 
E-Mail erreichen. Wir besprechen dann 
die weitere Vorgehensweise mit Ihnen.

Kauf über Fachhändler
Wenn Sie ihr Modell über den Handel 
bezogen haben, ist der erste Ansprech-
partner ihr Händler. In den meisten Fällen 
kann ihnen sicher vor Ort geholfen wer-
den. Ihr Händler kümmert sich dann im 
Gewährleistungsfall um die Abwicklung.

Hinweis: Sollten Sie das Modell versen-
den müssen, ist es unbedingt erforder-
lich unseren Verpackungsrichtlinien zu 
folgen. Diese finden Sie als Download auf 
unserer Homepage. Ein sicherer Versand 
ist nur möglich, wenn das Modell wie von 
uns spezifiziert eingepackt wird. Bei Ver-
sand mit unzureichender Verpackung er-
lischt der Gewährleistungsanspruch.

Ausstattung
•	 Modell aus Messing und Edelstahl 
•	 Kardanantrieb
•	 ESU Loksound V 4.0
•	 KM1 Sound „High Quality“
•	 Dynamic Smoke mit radsynchroner 

taktung, unabhängigem Zylinder-	
dampf und dynamischer Dampfpfeife

•	 fahrtrichtungsabhängige Beleuchtung 
mit schaltbarem roten Zugschlußlicht

•	 Führerstandsbeleuchtung
•	 flackernde Feuerbüchsenbeleuchtung 

mit nachgebildetem Glutbett
•	 Warmlicht LED‘s
•	 gedimmte Beleuchtung bei Fahrt- 

richtungswechsel
•	 Radreifen aus Edelstahl
•	 original elliptische Speichen
•	 gefederte Achsen
•	 Achsen und Antrieb kugelgelagert
•	 originalgetreue Schraubkupplungen, 

können getauscht werden gegen 
Klauenkupplungen oder KM1 Doppel-
hakenkupplung

•	 Federpuffer
•	 Bühler-Motor
•	 mehrfarbig lackierter Führerstand
•	 Schmierleitungen
•	 nachgebildete Schmierleitungsver-	

schraubungen
•	 bewegliche Wasserkastendeckel, Vor-

reiber, Werkzeugkästen, Sanddomde-
ckel, Schiebefenster, Führerhaustüren, 
Windschutz und Dachlüfter

•	 funktionsfähige Umsteuerung
•	 beweglicher Schmierpumpenantrieb
•	 Stromabnahme über Achslager	
•	 Mindestradius einfach ab 1020 mm

KM1 Modelle sind sorgfältig und in feins-
ter Handwerkskunst gefertigt. Jedes 
Modell ist somit ein Unikat und kann, da 
von Hand gefertigt, auch Abweichungen 
innerhalb von uns sorgfältig überwachter 
Toleranzgrenzen haben.

Kupplungen
Das Modell ist serienmäßig mit feinen 
Schraubkupplungen ausgestattet, die 
wie im Original funktionieren. Damit die 
Gewinde leichtgängig bleiben, empfeh-
len wir einen kleinen Tropfen Öl darauf 
zu geben. Dies verhindert auch, dass 
die Gewinde fest werden. Wenn Sie 
kleinere Radien als 2300 mm befahren, 
sind Funktionskupplungen empfehlens-
wert, um eine Überpuffern und damit im 
schlimmsten Fall eine Entgleisung oder 
Beschädigung des Modells zu vermei-
den. Die passenden KM1 Doppelhaken-
kupplungen entsprechen der Artikel-
nummer 405001.

Hinweis: Wir können keine Kupplungen 
anderer Fabrikate oder Marken anbieten. 
Es ist technisch möglich, auch andere 
Funktionskupplungen an der Pufferbohle 
zu montieren, die dieselbe Aufnahme zur 
Befestigung hinter der Pufferbohle haben. 

Leider ist es uns nicht möglich, hierfür die 
entsprechende Bestellnummer anderer 
Marken zur Verfügung zu stellen. Wenden 
Sie sich hierfür bitte an den Fachhandel. 
Vielen Dank.

Tausch auf Funktionskupplung:

1. 	Sprengring mit einer Zange abziehen

2. 	Feder vom Schaft der Kupplung 		
	 nehmen

3. 	Schraubkupplung nach vorne 		
	 aus der Pufferbohle ziehen.

In die nun freie Vierkantöffnung der 
Pufferbohle können Sie nun wie gewohnt 
die Funktionskupplung montieren. Den 
Vierkant von hinten durch die Öffnung in 
der Pufferbohle stecken und von vorne 
verschrauben.
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Die Abbildung zeigt die Montage an der hinteren Pufferbohle. Die Vorgehensweise an 
der vorderen Pufferbohle ist identisch.
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